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Cirfutare des k. k INyriscke» Gllberniums. ( i ^
Die Minut ich^ Behandlung; der Waaren kann nicht bey dem Wegmanthamt« 3irna»

in Lüldach, sondern nu« bey der Tr»ester>?inie geschehen.
Nachträglich zu dem Cirkulare vom »0̂  p. M . Z. 16^62 wird hiemit zu

jedermanns Wissenschaft bekamt gemacht, daß das vom 1. Iäner d. I . ange'angen,
in de? Volstadt Tirnau zu Lcnback an der sogenannten Stadtwald - Strasse errichtete
Wegmau:d- VoUetantenamt z«r zollamtl ckenBehandlung der Passanten ,nckt berechtig«
sey, wclche allein nur von dem Trjester « Linienamte auf der Kommerzwlslrasse von
Ddtrls'ibach bleber vorgenommen werden kann, und daß daher aN« jene Passanten,
die Waar<n mir sick fukren> welche der zollamtlichen Behandlung unterliegen, nur
die Tritsler»Nl,ie passsren, weil sie — wenn sie d»e Tirnauer - Seitenstrasse befahren
sollten , von dem Boltetanten Amte im Stadtwalde ab-, und an die TrNst« e l inle
zurückgewiesen werden würden. Laiback am 7. Ianer »820.

Joseph Graf Sweerts - Spork,
Gouverneur

Alphons Graf v. Porcia,
Vize-Präsident.

Leopold F r e y h e r r v. E r t e l ,
k. k. Gudernialrath.

P r i v i l e g i u m . ^ , )
W i r F r a n z ver Erste ?c. Bannen öffentlich mie diesem Briefe: Es sey

Uns von zuBrünn vorgestlUt worden: er habe
mN Aufwand v,eler Muhe und Kosten die Erss,dung gemacht" WagengesteUe mU be°
wegltchen odee drehbaren Langivleden zu verfertigen. Er sey nun bereit: diese be»
den darüber vorgenommenen Untersuchung als neu, zweckmäßig «,,d vortbeildaft an-
erkannte Erfindung tn den <v! atew Unserer Monarchie zum Nutzen des Publikums
auszuführen, wenn Wir ihm uf diese neue Art »on WagengesteUen Unfern alle^böch.
stenGchntz, und ein ausschließe dcsPrlvNegium auf mehrere nacheinander folgend« I h » .
«« ln dem ganzen Umfange Unserer ^"0narchie oewiNigen wollen

Da Wir nun jederzcu U s bereit vnden lassen, nützliche Erfindungen und Nnter-
nehmungen zu unt?lffützen, so daben M e Uns auch bewogen gefunden, dem aUerun-
t<rtdä,ilqsten Gesuche des Johann Schicker zü w i l l fu ren , u^d ihm, seinen Eiben
u«d Eess'onarirn ein ausschließendes Privilegium auf <e.chs nacheinander folgende )ab-
re in dem qanzen Umfange U serer Monarchie zu verleiben ,, und zwar für Unsere Kö«
nigreicke Vöhmen, G^lizien, Dalmatien und I l l y r ien , für das Erzherzogthum Oe>
ßerreich ob und ulittr der Enns, fur die Herzogchümer Oteyermark,. Salburg und
Schlesien , vle Mittkgrafscl'aft Mähren und die geiüchcte Graf'schast Tyrol , g^genwär-
tige Urkunve gegsn dem zu ertheilen,, daß er ^

l«ens< ein ModeU, oder eine genaue Zeichnung dee Wagengestelle mit den von
ibm> erfundenen: bewegliche«, oder dsehIaren ilanqwieden einlege, welche bey einem über
lne Neubrit dieser Ernndung, oder über die Nachahmung derselben entsteoenden Zwei»
ftl oder slr.c,t ur Entscheidung zu dienen haben, und enssv̂ der in^ einem solchen
Falle, oder nach Verlauf der Dauerzeit dieses Privilegiums zu eröffnen seyn wird,.

2ie,'s' Daß er selbst nach A,»sgang d eser sechsjährigen .'lrift sune Erfindung
tzurck eine genaue und verläßliche Vesckreibung öffentlich kund ma>e.

Zlens^ Daß, wenn i«mand anderer zu Vew^len vermocbre, sich in Unsere» M o -
narckic s»lck«r Wagenqelt.Ue mn b<we l ^en oder drehbaren Lcmgwi den schon vor
Erib«ilung die,es Privelegiums bedie»t zu bab^li, dasstloe fül erloschen, oder vlel«
mehr sül nicht ertheilt^ angesebeu werdeii sell;

^leus, taA, wenn ei dieses privlleglums bknen Iah» »nd Tag vo» heute an
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?»W< in Ausübung br ingt, oder wahrend ber übrigen Frist ein ganzes^ahr uub!«
nütz< lassen würde, dasselbe gleichfalls für erloschen z« achten sey.

Wenn aber diese ihm hicmit aufgetragenen B-dingungen getreulich in Erfüllung
gebracht werben, so soll er sich nicht,mr drefts ihm aUergnädt^st verliehenen Prioile-
giunis zu erfreuen haben, sondern Wi r verordn?« zuqleick, daß wädrend sechs Hab-
»en von heute an , in dem ganzen Umfange Unserer Monarchie, und insbesondere in
Unseren Königreichen Böhme'», Galizien , Dalmatien und Fllyriei» , in de,n Erzkcr«
zogthume Oesterreich ob uno unter der Enn6, in den Herzogthümern Steyermark,
Salzburg und Schlesien, in der Markgrafsckaft Mad en und in der gc/urstetcn Graf«,
sckafl 3y ro ! , sich außer ihm jederniann eatdalten solle, Wagesgestelle mit dcm von
4b'?i ersunoenen beweglichen oder drehbaren Langwieden zu verfecligen, bey Verlust
<>es betretenen Mater ia ls , und alles dazn gebrauchten Werk.clljes, welches alles zu«
Nutzen des Fohann schicker verfallen fey'l iolle.

Wle d<nn auch den Ueber reterdieses Pr'oilegllms nock» insbesondere Unsere al<
lerbö.bite > n^nade und eine Geldstrafe von Einbundert Duc-nen in jedem Ucder re» -
<»ngsfalle treffen solle, wovon die Haifte Unserem Aerarinn?, d e anderc aber de?«
Ioban. , schicker zn^Ue», und unnachs,cl»llich durch das in dem Lc,nde, wo die Ueber-
tretung acscb,:ht, befindliche Fiskülamt en»gelrlebcn werben soll.

Oas meinen W i r ernstlich.
3 ,r Ur^unv dessen ?c.
Wi«n am »5. September, ,819.

V o r l a d u n g . O )
Vom Magistrate der k. k. <stavt Carlftadl iln )llc>nsch CioU - E ro^u^ , , al^ Vu^

Pillar« Behvrdö werden
F^anyich Anton, Peretich Babara,
Grudach An „a , Nadoch >y Slepdan,
Hladek Alo<s, Ollpa«chtch ^ralicioca,
Krügier Car l , Splsftch Anna,
Mcdarich ^llnia, Subchich Ignaz.,
Medailch Insepb, Gc0 i k ) l nw" ,
Marlnchlch Fosipd, ^Hvpch'.ch Georg,
Miksbich Nicv l . , Ier,or Anton,
Nangert Bach, T^calich Anton,
^ezanovich Iobann,

als langst schon großjährig geworden, und seit langer Zett von hier unwissend w»
«b'.velenoe Pup'Uen zur Beyevung lbcsr «n der bicrort ge i i>upi!lac- ssa's^l erliegend^
Erblhelle mlt dem Beysatze vorgeladen > daß jeder dmcn'en , , 1 - , ^ Pupillar -. Erbthe"
blnzien elnein Fallre u^d Tag vom ». November l. I . gerechnet, uabmlich bis 2. ^'"
dember l6^0 entweder in elge,«« Person, oder mittelst Bevollmächtigten bierons "<ll
so gewisser zu vcocben dabe, a!s im widrigen Falle nach Verlauf dieses festgesetzt̂
Termins mlt dem Anthell des sich nicht angemeldeten, was Rechtens <st, fürgekeb '̂
v'erre>> wlrd. K k ^tadtmagistrat zu Carlsladt in I l lyrsch . E,ol l , Croatien am »s«
Oclooer ,8 ,9.

Kreisamt l iche Ver lau tbarung .
K u n 0 m a cd u n g. (2)

I n Bezirke 5rop,ga, Vlllacher Greises, ist d»e Aufstellung eines be^ rk l l ^ ^
Wmidarztens nnt einem jährl che,» aus der Hezirts,',7ise zu beziehenden Gehalte^l^<
IQ0 fi. M . M Mit bober Hofkanzley-Verordnung vom 9. December v. I . Z. ^ "
genehmiget worden. , , li»e

I n Gemäßbeit dessen werden daher alle lomvettnzfahige Wundärzte, die so»^^
Stelle zu eihalien wünschten, aufgefordert, ihle gebörlg instrulrten Gesuche dteßs^
h»s letzten Hedruar l. I . unmittelbar an das löbl. k. k. ViUacher Kreisamt e ln«"" '
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M ^ ^ k- Kreloamt ViUach am 9. Iäner 1820.

^ ^ l l ^,, . K u n d m a c h u n g . s^)
I u r die Johann Jakob SchllllNg'sche, und für die Georg RoßK'scke M^i j 'en "lusstensr

CtMungen ,, wovon «sstere in dem I-.lvl5b,zu..e yon 20 iz. W ^ u> d " N M M di l '

UMMMZWFMM
e„lzureHeu haben. Kre<banu Laibach am «0. Iä«<? ,3^0, " " ° ^ 2 " ' " ' Kselsamtt

Stadt - und Landrechtlich3 Verlautbarung^ ^ ^ ^
Anmeld^ngK. Ebikl. («),

Ven dem k.k. Stadt und Landrechte in Kr.'ln wî d kiemit bekannf <,,n„^. « ,
öbct klangen des Dr. R.'ni.nd Q-eirlch,, ( 7 m 6 ^ i . ? . " r i . " . ^ ' - ^ ^»^

b.rttt^, gebornen ^erdan, ,ur Erforschung d r s . 1 ^ « ^ , , Sch N ^ D ' -

Aemttche VerlaürbarüngT^ ' "
Ankündigung der Gcöse'zoapler. Litferimgs .LizjsHtion., ^ ^ ^ . 5

Ncm ter k,k i^s.scken T.b.ck -und Glemoklgefäüen. 3l.min-stl.af'°n ^ . ^ ^ .
zur ailgemn'-el! Kennl^.ß gebra^ , t,aß nachdem der l > e s m , ^ " ^ " W^hac» w'>b

' rungs- K o n t ^ ^ s ,^e Ro„tr<,klsp Vtrbmi'sick)ssilen „ch i </- b I , « ^ ^ " ^ " ^ " ' Liefe-
noch, m dnn Ko!ttr.>ks,'ia''fe benö^l.end?. Bktat f von s e ^ " ? / " ' /ur den weitern
b e r t f ü n z i a N i ß e n Nmen Gchren^'.mer, wovon der a«n.- ' ^ " l ' eben H « „ .
F ' n f z e d n l^d in ter Brette Achtzek, , Wlenerwü z^a l t?» m..ß 3 " " " " Höbe
H u n d e r t sechzig N i ß e n weißen S c 5 r e " z ^ i l r , h^'o,, /e , ^ n , . , . " ^ " s 'ebe«
dieHöhe nns V i e r z e k n ein h a l b , "nd die Brnte mtt ?we n n n . ^ " " ^ ^ " ^
z-ll fksig<fttz^ist , daselbst am 10. F.hruar 1.8.0 eim L^zis.tl^ ,u? Lief r ^ " l ' ? ^ " " " .
rums abgehalten, und nachher sogleich mit dem B?stl>/et^er, s^.e b/k -^ "eses Qu/in«
Rat fi ation der Li'ttasion bedarl, der Kontrakt sbaescklossen werden w i ^ " " " böhere^

D ? C'ution für diese Lieferung ist mit e i n Tausend ' G " tden ^ '«m ^ .
d,e e:ttw^er ta.'r erlebt, ober zM l i ch sicher qest.llt werden muß^ »nd ^ ^ "ltgefttzt,,
kmtant v o r d r Lizitation auszuweisen, daß derselbe solche zu leiste" oerm^. 7 - ^ 1«der

t»>b«ch a » ' , ' ! . I j ü e r '.L^o» ' ' - ' '

2»



^ Von dem k. k. Landes-Mänz,Probier-Amte wird hiemit zur Kenntniß g«-
bracht, daß demselben die Verschleih«Niederlage aller k. k. Mariazeller Eisen-
Guß- und Kunstguß Artikel einverleibet worden sey. Ncchdem nun Dasselbe
mit einem hinlänglichen Waarenlager an Gewichtern, Osfen, Sparrherdplatto«^
Kochgeschirren aller Art, Kesseln, Radschutzen «. , so wie an Kunstavükeln, als
Leuchtern, Lichtschertaffen, Messerrasteln, Salz uud Eyerfaßchen, Uhrpostamen«
ten, Vasen, Hruzifirm Schachspielen, k, k. Adlern, versckieoenen heilige» und
andern Medaillen u. s. w versetzen, u^d alle di se Elsen-G«uungeu und Kunst«
erzeuglnßs sowohl der Reinheit , als auch der vorzüglich^ guten Qualität wegen
besonders anempfehlön kann, giebt es zugleich die Versicherung, alle was im-
mer Nahmen habende Bestellungen nach Mustern oder Zeichnungen i n , möglich-
stsr Kürze und den billigsten Preisen zur vollkommenen Zufnedenheit^der Hrn.
Abnehmer zu liesern.

Laibach am 24ten Iciner l520.

A l b e r t ' H 3 l b l i n q ,
k. k. Landes - Münz-pryhleser.

Vermischte Verlautbarungen.
D Nachricht. <n

Vey Unterzeichnetem sind auch dieses Jahr »330, sowie in den ver-
flossenen Jahren, alle mögliche hicrlandb anwendbare Blumen und Kü<
chengarten - Sa<men um billige Preise zu haben.

F. Mich. Ried,
Gärtner auf der Pollana Nro. 60
zu ebener Erde.

Von d«m Bez rksqtrichte saltenbrun und Thurn »u saibach w»b über Ansuchen de<
Michael Kleschnig, ln Nahmen seznes Gohnes Anton Hleschnig, ^»ls Besitzess der der Staats-
herrschaft KaUtndrnn unter Urh. Nr« . »6 dienstbaren Keusche,n Satloch be^nnt gemacht,
paß alle jene, welche aus folgende, aus die eben genannte Keusche »ntabulirten, vergeblich
Vertilgten, oder in Verlust gerathenen Gchuldurlunden, als?
«) Auf d,e vvn Blas Parte«, an S,m»n Marout über »95 fl, ausgesttllte Sch»ldobligae

tion dd. »3. et i n ^ d l . 26. Februar »3oZ,
z>) «uf den zwischen Blas Part t l und Fr^nz Sluerberger , al« Vormund der Michael

Gallocherschen Pupillen, über 8a st. «bgeschlossenen Vergleich dd. ̂  i n t ^ d i , »7. Sep-

0) auf den von Blas Partel, an loren, Novak über 73 st. L. W. a«sgefiellt«n Schuldschein
dd. ». May »304 et i n w d ! . 2 , . December »807,

<z) aus d«n von eben demselben, «n Valentin (ßhiber von Mittergamling über .?5<> fl. a u ^
«siegten Schuldbrief dd. 2Z. October ^ i n t a d i . 3<». December ,807 und

« ) auf den zwischen Bla« Partel »nd Iak»b Dollen, über Zy fl. geschlossenen Vergleich bb.
2. I u l y ,808 et i n t a b l . 28. Iäner »809 aus was immer für einem Recktsgrunde <^

«en Anspruch »u machen vermeilu«/ selben binnen » Jah r , 6 Wochen und 3 Tagen sog"
« iß vor di-sem Gerichte geltend zu m«cken haben, als widriaens nach Verlauf dieser Amor-
tisatlonsfrist das darauf befindliche Intabulation« » Certifikat «uf ferneres Anlangen le»
Vittst«ller« «nne weiter« für nul l , nichtig und kraftlos erklärt werden würde.

Laibach am 50. December »819. ^

Ein Amrssckreibel (»>
»ir» auf «int Herrschaft gesucht. Nähere Auskunft gibt h«s Kunhschafts-kHMpt,ir.
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^ ^ ^ E t i t t . ( 5 )
V o » Bezirksgerickt« der Herrschaft Thurnamhart n i rd biemit bekannt gennche: k t

sey auf Ansuchen des Johann Hergtr , Fleischhauer zu Ljchsenwald in Steyer, i» die ge«
richtlicye FeUbiethung der dem 8r»n, Nortz, Gut Ascher Untertan zu Arch qehörigenl,
Weqen eernlög qerichflichen Vergleichs od. 24. Iäner »8«z schuldigen »2» fi- <a ^ . ,»
M . R. , nm Pfandrecht belegten« uilterm ^ l , November V. )» auf 9» fi. 4̂ > kr,gerichtlich
ßrsHätzten, in Arch gelege««, zum G u « Arch sub Rert. Nro. 6 dienstbaren, in tlnem
Weingarten, einem Ack-r, und Hausaalten, dann in einem hölzernen Hause bestehenden
Hofstatt, im Wege der Erektion gewllliaet worden. Da nun hiezu drey Termine, und
zwar fur den ersten-der », . Fchruar, fnr den zweyten der lZ . V i i r z , und für den drit-
ten der ^7. Aprzl l° I . mit dem Blosatze besslmmt «orden, daß, wenn die vorbesaqre
Realität weder bey dem ersten noch zweyten Termine um den Schätzungswerts Hder darüber
an Mal»« zebracht werden könnte, b?y »>e«, dritten T?rm,ne auH unter der S^ätzung hm«
danqegeoen w«den wurde, «elche sottzane Realität g?aen glkico baare VezaNung an sich
zu brintzen gedenken, sich a« den HtZ<chle» »m erforderlichen Fa3k auch nachfolgenden ^a«
gen Vo^lnittt»q yo?i »a bis r2 Uhr i«f Arch einzuftiden, und ibre Anböthe zu Presokollan»
zugeben haben, als «uch die «uf diese, R«al<tHten «llentalls vorgemerkte« Gläubiger daz«
^grgtlaoen werben.

BezirksgerM !b»rn^mhart «« :». I i ne r »820.

Versieige?ung««^1>lkt. (Z)
Dom Bezirksgerichte Krupp W UnNlkr«,« wi r , «Lacmem tlka«nt gemacht: E« sey

M Ansuchen bes Andreas )?ol!op <;, V«rumnd« der Joseph Gimol«jchen Kinder zu Tö-
»litz, gegen Jak««» Goüobitsch, HerrschM Gradatzer Grundunterth«« zu Saal, wegenschlü-
tzizen 26Z fi. M . M . c.8.c. in die exeeutive Fellbirlhung feiner Weingärten und Kaai.
reckcshube zu »a» , znsammen i « gerichtlich erhobenen Schätzunzswerthe pr. !0F» fi. qe»
williget, und brey Tza.satzl,ngen , öie erste auf den 29. Novtmbtr, die zweyte auf den »?.
December l . I . und die tzi-ltte auf den 27. Iäner »820 mit dem Beysatze im Orte der '
Realitäten angeordnet warben» daß s«f<rn diese bey der ersten und zweyren Feilbiethung
nicht um den SchätzunaMertd an Mann gebracht würden, si« l»en der dritten u»d letzten
auch unter diesem dem MeMielheniben werden hil̂ dangeqebln «erden.

Die Hahlungshedingnifse sind,n der Kanzley »u den gewöhnliche« Amtsstunden einzusehen.
V n m e r t u n q. Bey der erste» und zweyten Fe,lblethungslagsatzung hat sich kcm Kaufiu-

siigee gemeldet.

D e r l » u t b a r u n g. (z)
Am 5, d<ß k. M . Februar Vormittagg um 9 Uhr wird die zu ^er k. f . Btsgkannne»

al-Herrsaaft Gallenberg ftthörige Retsej^qd , dann dieFlscherly il» dem Cotreden^a - un4
Mtdiahacye abermahl auf L 3 « ^ , das ist vom ». Februar »820 b»s letzten Iäner »8^0
im Wege der Versteigerung in Pacht kind«nqelassen, und die bießsällzqe Li,itation in der
Amlökanzlty der gedachUn Httrschaft ststt haben, wozu die Pachtlustigen hiemit emgelade,
werden. ' ,

Verwaltungsamt der k. k. Berglamm-ralherrschaft Gallenber« ben »2. Iöner »8»o.

E d i k s< (Z)
Vom Bezirksaerichte der He» s'chaft Thurnambart wird h,em,t bekannt gemacht: W

s<y auf A n l u v n dez Michael, ,Marku3 und A ^ R'ck«!, dann Ibbann Koschier, als
V a r i a «ositütr'schen Erben, in die gttlch'liche Helldltthung der dem Andre Mlacker, Herr .
schalt Gurgfelder Unterthan zu Sckenusche gehörigen, wegen durch Urtheil vom 13. May
v. I . zuerkannten »»4 fi. 49 kr. 2 b l . in kmv. Gelde und Nebenverblndllchkeiten, « ^
Mzndrecht belegten« «nter« 4 . Novemter v. I . auf - - fi. — kr. «erichtllch gtschätztr,
iw Vsrft Schenusch« liegenden, zur Herrschaft Gurgblb sub Rm« Rro . 7s dienstbare^
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2>lL ^.tuftecht«hl!be, und des eoen̂  bahin sub Berg Nro. — ber^echtm^ßi^en Weinaattens
im Drenou,k»erge im Wege der Erecution gewiLiget würden. I z nun hjezu ? Terckme,
und zwar für den ersten der »^. Februar, fur den zveyten der 15. M i r z u^h für den drtt-
ten bcr »8. sipril l . I . mildem B e ^ h e btstimnit worden, daß, weim die yoshtsaqten Rea«
l^tclten weder, bey bem ersten noch zwsy en Tern^me u-n den Gchlltzun.qswerth „der darüber
an Mann gebssckdiiwerbtn könnten, b?l>, dem dritten Ternn^e auch unter der Ochätznna hin-
danaegeben werden würden, wel.che sothane N?allläc-n geqen gleich hzare Bezahlung «an
sich zu brinqen gedenken, zsich an den qed.Ächr.ey im erforherlichen ^ l l e a M nachfol^endel,
Tassen Vormittag von 9 b,s 12 lN)r im Ott<"Ochfnusche e'ml>lfi.,den, u!id ihre Anböthe
zu Protokoll anzu^ben haben-, als allch die afif diesen Nealitäte!,'voraem:rllen Gläublaer
dazu V2rgelaben «erden.

Bezlrisgn'icht Thurnamhart den 8. Ickner »820.

ßeilbieihungs-Edifs. sz)

Von bem Bezirksgerichte Mpbach wirb hiimit öffentlich bekaM qtmacfi:. Es s?n über
«lnwchen des Herr«, ölntan Fttchtinqer von S t . D>n'^ l , als 5essionHr dts ^o's?pk n. ^ .
seph Ukmar, z-̂  B r n n i / . , , wegen s,hl,ldiqen ^4 f i . Z2 k!'.,c.'!.,c,.dle neuerlich« iffe^f.che fteil«
blethung d.r dem Joseph. März zu Planina ob Wibpack gehörigen. zur Ssaassh'rrsch'ft
I re^enthi iü dlenstbartn, zu P ^ m a in der Haüp^emeinde Otunn betel.enen-» und auf/qo
fi. M . M . gtlchätzlen NfHlltäten ')lcker na i ^ ^ d u i ^ i , 2 Aeäel- ü ^ f ^ c k ^ o k Acker , i '
^ s F i c k , Acker n D o l i i n i , Wiesen I4u85l'5a6li- sicker ^L.iÄä2<t. Acker !v ?« ! l i
Gallen bey dem Hause und das Haus zu Planina. > .. '

Da nun hiezu Z Drmine , nähmlich für de-s ersten« d« 2^..Hzner,'fl!r den zw'yten d i t^
2^. Februar und für den dritten der 24. M.ir, k. H. , jedesmahl vnn früh 9 bis »2 l lkr '
»m Orte Planina unter dem A.ihön^ des .5^>. F. â  G. O . b<!ii^mr worden, so mei-den'
t t t Kaussasilqen, so ass bie mlsjnt2l.ulirc.'n GläubiZer httzu ^u ti'fche<«en vorgeladen, und kv i "
nen d,e d,eßttll:ge>, Verkaufsbe^nstnisse tcigl«h btera-AN e i ^ e W » lv<lden

Bezirksgericht Pipbach M 19. December »8,9. , > .z , ,

' " .'' ^ Fe!lbi«thungs - Ed ik ts ' ^v . ^
Von dem B^Msqerichte Tressen mirb bekannl qemncht t E,< ,>n auf An/liHen

des Herrn Mathias Kadunz, Zerwalf.r der Pfa.rgült zu Tref f . , , , / , /Ls, erei"'^?
Nerstelgsrüng des dem Herrn Joseph ^ lenUn^nnpe , Hansbesil^c :u ^rcts., ^ , ^
rigen. der PfacrglUt Treffen m,t^hä.nqe^ ^a f̂ 3''a ,fl. K e r ^ U ^ q s H ^ ' H H a ^

^ sud Haus Nro< i^sy-mmt den daran a!'stossknd?-i Garti zu Tr<^„ wel-. >' ^ ^ .

M 3u dielen» Ende werden Z Versieicz,erttngst^saN.n^n -/ und nvae>^ >r1le ^ , ^ > ^
M 3 ^ . Nov. d . . I , die zweyte auf den <5äner und ^ ^ M e ^ ü f 4 ^ ^ ' ^ ' " " "

,e^erzeit von ft bis l2 UhrVo^^Nag nü Orte 5'eff '^.wtchM ^ e M k . a n i ^ r d " / ^ '
daß. wenn dieses H^ns sammt Mrtl^ch'sec e c h e ^
über ode^wenî stens unr, den SchSlM.,^,pert). a.4 Mni . i g.^acht »y^dcn könnt?.
selbe bey. d-c dritte i auch c?ntec d?r schätzn^ hindangegcb<n ,o,i.dsn wH^«'

Bezirksgericht Treff?:, M 26 ̂ O^dber^^ iH^^ ' " -«" - , ^
Anmerkung . B'y der erste .̂Mch zweyten ^ ^ ^ ^ sich ksin 'Kau^

Wohnung zuvcrg'' ^2) . ' H

Auf t'ächst̂ ommendM GeorHi ist i.m HmUe M o . ^ . in dit Siad't im dri t te t^tock
kückwärts e^e Wohnung, .bestehend,,aus b großen » n d , k^t, H ^'mn^r , ? . ^
und Holzlege i« Mi<the'z^ergebey<. Lleb^aw b l̂icbc» U 5 / l^i. d ^
Hguseigenthümer Nco. 1 ^ aus der 2t.'P.eters- Vothädt z. .ln'n.'igits



I m neuen Hmss Nro. 55 in.der^UrMnergasse sind mehrere W o ^
^MUM^u,vergeben- ,̂̂  . ^ ^ , ^ . ^ . „ ^ ^ , . ^ ^ . ^ „ . . ., .r '

V^n dem GezirksZerichte HeudliUhal wird hicmit betanntgemsHN Cs Ity^us Än«
luKtn ^S'M!chäel>N^nnck von L̂ chock ' BkvoUmZchtlgt? d,e ^s',drtch. K M s , «um f r , y ,
«riüigtn Velkaufe derbem lctzt??n ^hörige!'<> -gus 4 Btl!:<ilm>ki.stH^ <«
Kreudentdäl llk^nden Mahlmühle sammt Gagstätt und sonsilgen Zuae^ö> vnd -,nes Antbe»-
les im Wald« Bereschell,, dle TagsüWn^ uu^ «<23^F?tru<l f .<^ H. Voxniittüßt von ^
bis 12 Uhr vor kltiem B^zi'-lsgrr'chse angeordnet werden , wezu sämm llcke 3i»ßüstige w l t
tzia, H«yi'atze d'emU vorgeladen werdtzn, "daß d,e ^iz,sc,t,onsbtdl!ig!!lssc k!tvo""sowol'< n,
der Kanfley di'fts Bfzirkeqtrlchts, als auci,',n .i<ner Vts Gerickt5advofat?n I ) ,»c to i i8Ma-
xim'.lian Wur'b^ch Hu k '̂bach zu den gewöhnlich?» Amtsstunden eiygbilhen weroen töaüttl.

Freudenihal am ^a. Iä^er :829. ^" ^

Vom B'PriMrchn der Herrschaft Ktu^ortU in I M « « M d hiemlt ,n Folge hoch"
ßen Höfte« ' t lä dor i . k. obersten Iu^tzulüe yem 9"n Augl,,t, und hcher InttMatcon de«
k. k. N v O e l l ^ ^ ^ ^ r M e s zu H ^ 4 e H M z ^ 3 . ^ ' ' M . ' p ^ ' ^ b e r ' i j>3 öftel.tUH kund gemacht:

Cö h^dsn zur '!d,eoererliH:<ung bes bey der Fenelsdru^st im ^ahr? '8» »verbrannten
Gr«lnbbu^tK all? jk'sk'PaMiqtn,selche e«ne zn ch^r He.rc!ch^tNeu!l«a?ttl ln IUyr,en d,en,i«
b'lre Nea l iM dis i^^^^ber aî f eine der^lben ein E^Mtchums-, oder PfandreBt erworben
hahfn^ ihct Gewä^,cke<ne^ und dle das E tqeMun^ oHer Pfandrecht acksw'tlftnden Urkunden
<n Os ' ig ln ' i l t n, dft"beWnmtln Fr^ß ^ , i , Iat>rc., 6 Wochen», uu3Z Tagen als dem
gfsetzllchen Amort sanöliectrwine so g?Nlß,hier vor,u!eg<a, ais wldrlgens^da's Vorrecht er«
l.schen, uid erst oo n Tage «er neuerlichen Eintragurg der Urkunden wirken solle.

Bezlrrsger,ckt e«r Herrschaft Neumarttl ,n Iuyrien den lten Februar 13-9 .

N a ch r i ch t«' (3)
Gollte M IeWnd W M ; welcher in der englischen S p r M Lec-

tionen zu geben wiMub un Zcuungs - Comp-
wa adzugcbcn.' " ? '" " -
^ ^ „,„, «„„-^ ^ ' - ,<ss . ,, ^ „,

F^lblett)ungs- Edik^ (ZI
Von dfm BezirksstkrWe W'.obach als zu d,ei'em Ende delegirlen Gerichtsstände des

b o c k l ' ^ ^ k Gtadl» und Ländreckls,^ Laiback wrfb brennt öffentlich bekannt gemacht: daß übet
Unkendes Hr>,. ^ b . bsplaFceyd. v Basell^ Erecut.bnswerders in sel»«r Rechts sacke, wldeb
Hr r O' xoh Odlat , ^ u ^ t o i ^ ä ^0N'.m.dec Sind'eaS r. Pren.ersteimsct>en Verl^Nnzch^ft,
weaen schmo.gtn ^ ' O f t . o .^ .c n> d.e össer.tllche Fe,lbittkung der ,n dn Pfändung gelv.n°
menen. Hltrons bestnollchtn vecve.llcke«. u-d aul ĉ>o fi. 4 kr. ge,ckä^en Guter gedachter
Masse aeaen alelch baalt ^ez^yi^g «ewl l l^ t t , und dazu drey Termme, rqhml'ck der er.
fie am 2?. -U:>er, eer ,wcote am .0. s ^ r u a r , und der dr,tte am 2^. Februar d. ) .
Mlt dem Benetze btstimmt worden sey» d^h , wenn dltje Gegenstände neder beyder «.sten
?ock b̂ n der z l re^n Veriwgerunq um dl« Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden könnten, iolcke bey der d r i l l n auck unter d,r <dÄ,ätzung hindangrgeben werden roüs.
den. Dessen die Kautslu^ltzen mit dein Bly<.,tze zu erscheu.en eingeladen «erden, baß d«
Ftllb'ttdunq sllbst im Hause deb Erblasic-rS ,eoe«mahl von ftüh 9 hlb l 2 Uhr werle ab«
«ehalten Werden.

Bezjrksgklicht Wipbach am 6. Novcwblr z8»2.
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Nerstvckne zu ^ M c h .

^ ^ ^ M ^ - - , ' Den , ,^
^ W ' M c h ^ ^ " " " ^ ' alt 66 I . ^ i». vee ̂ i t a l gM ?lw. 2<5g„ an, her BrustlvaO
^ ^ ^ W Den »2.

^ W ^ ^ D i « ' M a r i a >N.„ eine Dienssmag^.h« SttM! qeb^slia. alt 27 ^ o». <n,^l. ».«
M «s« „ an Uekdsttzunkdtö Krankheil^Os M a s Gehirn"^ " ^ " " ^ " ^ ^ " ^

^ M . l K « . '4H < an der Wasssssuch'., ^ - , «u, «»- V l . . p. V .

W Gold und - Silber - Einlösungspreise Ker dem k^ k.. Einlösünqs - Amte z« P ^ i l . ^
W I n n < und aus!Hndl<ches< Bruch. - und> Laqament,. dann ausländisckes cä?^ < <>'
W gegen k. k.. einfacbe Dukaten d« Markt sein / ^ "««lano^ches ^tangengold
M H m - u n d auMiidisches Bruche - und> Pagameut, dann ausländisches ^ ^ ^^
^ M Stangensllber gegen fonvennonsmäßll,e ^ilbermüntt. die Mar , 5-i»'.
W IMlGe^ l te von 15 Lotl) 6, Gran,, und darÄbev fem " / ^ " " ^ ' " ^ st ,a , „
M - . un!er ,3 Loth^ 6 Gran, einschlüßiq- .2 "oth s in 5 7 ? , ^ ?^ ' "
M " - . unter « Wf t , . elnschlüßia 9. «o<h 6 Gran fein 5 A ' ^ '

M Niedersstreichifttzer! ^ D K ! Z M denMonatIäner G .« ' ^ H ^
M Meyen.. . ^ ? '^ - z, . 1L20, ' ^ Z. !

Wa'tzm . . . . ^ 2 gv ^ zlo ' 2 3a Mundsemmel! . _ l « . , «7,.« ^
^ M Knkurulz . .. ^ i— -^ !— — ^ ^ detto . — ^ ' ^ ' ^ <
W Kẑ en . . .. — ^ »; 3" - - ord..Semmel . . '— ß , , ' ' . ^ ^

M ^l rs . . . - - ' ,, ^ - - < - Laib Waitzenbrad . ,- < >! '
W ^ Maiden .̂  . . . . - ^ . s ,, , ^ « 5 - ' detw . 2 3 « ^
» i HObee . . . . . . ^ , ^ ,: - —,— kaibSchorschize bro> , 2" ^ ' 3 '

^U i. ' ! ! ' l P fundR ind f l ' - i s ch ' . - — ! « » , « l
^ t ^ l j ! ! u D ieMaHL.Mt^Bi« l—^—^ l ^
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GerichtM VWimtmachmul. Q) H ^ ^ k
Bon dem Bezukbgenckte Flödnig wird bekannt gemachte vaf zue

Mbrittguno uni) VNHülwlttttg Me , R M S M
Frcytag und Samstug Zeder Wchk/ insofern auf diele Tage tem Feyer-
tag säur, fejrgeütztchld. - FlöMm amM>< Iäner ^ 0 . ^ 7 ̂  ^
Ek«utlve Fe.lbtethunK d<L'.N «H4 i - t H t 4 n . M ^ s'H'h r n i s se d«f M H r i a G h u st« r«

sch '« , vuiKo ssoshlrka ztz Brod ^m , 7 . Februar «8^o. s i ) ^
Von tem Bezirtegtlichte d-r Fr<,Z; Xao. Frtyd-rrn s. eazasimfchen Herrschaft ^F l f t -

«lig im k4ibuck:r Kr^se lvtrd Vttn»it bff^nnttzemHckt;' Es Lfy aus Anlangen des Herk, J h .
h«nn Ge,rg Zckoyet, Han^!kmanus»zu La,back, in bie^ gerichtllcht Feldiethung, der,
der Marina Ghnstksfck iy , insqemfin K ' t t i r fa zu B o p , I f ^ r s Ss. Ma7 l i n , unter dem
M M a b l M f r g ? DbMfaMelO tatwcb sllb
Nect .3 l ro .U2 dienübcise^ ganzen Kchlfrs.cklshube, dann der Usberlä'-t'e, alS der unter
5,e löbl. Ksundodssgkeit'Herrichüft Ilstznlg sub Recr. N «.i78 '.»2 und 84F »)2 zmöbarepf
Wiese ü H ^ d i l ^ k . unS' Keus5e z^ B rod , dann des , .dech löbl. Gute Rutzing sub̂  Urh.
Nro. ;oZ'dleiiiih'iren: hölzernen HäuseA, B.aumgyrtenß,M'ausackess unb »er Sckmiebt,
zufamwen erttutlv auf,742> P. F^ ts^ geschiltzt̂  unb dee paben bew dl^en Zuqedörs niit .
ven üdkl^'l wÄleErecutwnqezogfnen, a«if6oy st.4, kr.bctdtuiesten FaHrnisser,weg?n schuldigztll
27, ff. AuiM's^er Cukrent sammt ^ebenperd^ndlschkeiten gewiNiqer worden.

Di^'c ,,.um Verkauf bestimmten Nealitäten, empf'hlend durch eine übersus schöne La«
Oe, Gme iki- Nrmit'e und Mbe der Gtabt kaibach be>lehe.v , aus'zweyen abgesondert ge«
mauert;,i Wobn'vif,sern,, woylln das f,ne am dießseitsgew linken ^ave -N f t r l iegt, einen
Stecl keck,, m,t 3'sgtln eingedeckt. llPdrers scs>ol?e mld geräumige Zimmer, gewölbte 5tÜ»
<f>en, großesszieste?^ ü«ck einer jspastn ms einer e,f,dr>fttT^üre
zweo Abldf'ili^lfi 'n, darVn stel,eni)> >>^ bequem, zuin T'l'Gll qrmau/rte Wirtl,fchaftsijet>ä>-
de, ei<fs toppslqe n"t'ltnd e«.ne ande^ iselnt ,?ch,^de H^pte bat, ,um Wein» und sonjli«
gen Hände' v«rf!g>'i7 ge»,^ et i,1 ; da« anhei «-ab.tr am ies>se,,sl̂ e^ rrchlen Sove- lkser Ke«
genüber ,u' Brod m-l'zw-oen nedettcrclgen Zt,lN»nern, gtwöt'ocer ;süch? und Keller ebenfalls
zum Weiilausschank le^ <,tei<ln?t ^elll!,. außtldem no.ch elne holze re Keusche,, eine Echmie«
de unweit des .yallVlgsllnbes jul t tgs, ßnd an Grünten nack dem GseM'requlirl ings-Alls»
mclßbogen a-n Aeckern 9 b'.4 »0 ^ M ^ an Baumgä'ten niit sehr vttlen ttagdaren edkn
Obsthäume^ dann. Wiesen 4 bls 5 Dch und beŷ , »Z Joch Waldgrupd im: zlschsmnh^te
enl^tt« . ^ / , .., ^ z ^ :'', , " ^ . .N s

Zu dieser Versteigltu^g werfen Z- Termins, 'unb >Mar der erste q ^ ,7. FebrAär, « e
zweyte am 18. Märe und der tritte am , y . 9lwril >s2v> iedesmaHl ^ o r ^ l l t a ^ s von Ko
b»s l2 Uhr in dkmOlt t ler k!eqsnden Haliptssal!t<st,, bey ber söqenannlVn KroßkablenberFer
FlöenigllÜebersuhrzuBrod mildem Anhalige bessimmt^aß, wenn di<se G'ul,r bey der ss«
sten und zweyten 3ellh'fth»Nl,sloB'tzung n i ^ t um oder ü>tr den «5ch5lMHßwcr'1j an M M «
ßtbracht werten würden, fol^e bey der dritten, in I-plge der ^fiosslnen aV.</Hichsten V e r -
»rtnunst vom 5. Man l>ti<) clicki U'tter M Scha'fnnss psssouft wirkeV n?us^> . ' .̂

Es werden demnach im Mg,n ' l , s ie^ t ,e 5 o l s i u , i ^ j ^
doch mit allenMigen Vermögens, Z ^ - g n i M , petttttN/ und beIn^tts l,s ,i l fchulM,n un)
präliatirden Gläubiger, welche ftievon deye,ts duich RubtiklN rerständistet wurden, ,ur Ab-
M ? ihrer ^ r M r u n g , 3?s'wal<slini, «rer Rschte urd Hl^aphallllNy ein,^ allsälllaer Ocha»
dens zur Erschflnunl, an den bistimmtsn C'trsteiq''N!pg^^Tagtn, wtt dem V e M y r , i n a ^ 5 «
^en, daß t l , hierysss eipssklegten Li,itas'onsbeVl"qn'sse, dann ^ 3 i e a l M « n , Bestandtheile,
»ie bierauf l»attensen Gsun^oUigk-,t^ und lM 's ' lKnMuss t l 'Oen E M « ^ ^ Ä M n i ^ n - i l n d
tie s"nv°tt<5fas. Lsten ,r., jowohl vor dc? S j l t f t i «n iv dlkfer Vlmtsfan,s,y,^u llen glwetz,',li»
«î ,n Amtsssunden-einqe^hen werden sinHäl, q ls^ lW M s e M Tege'dtt kizilo roch
ilwMck bekannt gem^t, und z» 2Mwys)NK>HjMP.zetHMli^^^^ UMHgss

',.-<2m-Beylage M n ? H ' ^ ^ '- ^ . ^ ' ^ ^ !«^ «,5^ ^ -
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nur erst 5»nn, »ln» bit.<RMtäten an Msnn g tbeM seyn werte«, die ^ersttiges«n»ß
des kunä i int truct i ^,nd der übrigen Fahrn'sse stückweise Hren Anfang nehml», und a«
nähmlichen 5«ge auch NachmittHgi v«» 2 bis '3 M Abe«dt' fottgesetzt werl̂ e. .

5»'' Hi0dr,sq! am 7. Isner »820. '«' l^/ ' i ' ' ^ ^ ' ' ^ . ','^,:«.'i>. , ̂  / ^ ' ' ' 1 > ./'

' " ' ' ' ' . ^ > " ^ ^ > > ^ V ^ r u w n g s , Edikt, ( l ) ''' ^ '
Von her VezirfSobelgkelt der Stt»«l«berrschaft Münkenborf i m ka,bncher Kreise

werben die hier folgenden Reserve^ und Landwehr« Rekrutirungsfiüchtlinge, als

>deei. . Wchn»V». n . M a r c . ^ ^ S t " . Eigen
, Z Vorgerufenen, , , ^ ^ des schaft.

^ « ! ^

l Ultscher Jakob Tutsckna ^eu l l z» 7 !eo,gen Reserve
z ^sanka ^ukas ckresie , ^ .Minkendork 28 4 do. do.
Z ^ukan Joseph do. ' do. 2 l » do. do.
^ Grabner Joseph Sajgthounlg Möttniz 23 do. bo.
5 Grabner Jacob do. d». ^0 » do. do.
6 Gchelesnig Mathlas verstatten Neuthal u «2 do. do.
7 Ersar Andreas Hitierdorf SaUa 23 »4 do. do.
« ssaibltsch ^orenz '^ö l tn igg Müttnigg 27 « do. do.
9 Kosu Johann Herau Stein 23 6 do. do.

10 prelesiliz Thomas prupretten . Straine 26 > do. do.
11 KanischeA keo»hqrd 1>. ^ ^ l bo. 25 6 d , . dy.
12 Asgrasckeg Mattheus Ob. Galenberg Gtem .2 ^ do. do.
l ^ dridar Valentin bV. do. 23 6 tz,. do.
ktz Herweg Jakob do. do. 23 .<, do. do.

5 vototchnig B las Schupainenive ^ t ra ine »6 8 do. do.
l 6 VIochar PrtmuS lÄeNa in Tuchain ^ b . Tuchaln 3o 8 do. do. j
»7 M i r Michael Stein >5?t,in 3^ 7^ do. do.
.8 Humar Lucas Vaditze Rinfendorf 20 , do. do.
t9 Wurchelza Johann Wulsck ^ « Mar t i» » ,K do. ho.
;o Plahuta Gregor Wresch« Neull 27 2 do. Landw.
21 Tschacka Andreas Stounig Gtr«it,< »2 ,3 do. hy.
22 Modrtan <p«ter Wutsch ( 5 . Mar t in 23 » do. do,
z3 Sabau»ig Heorg Zheruioerch Ob. Tuchain 20 <; do. ^ .
.< Grolchel Ioh«nn t̂aase do. z»u '3 bo. h^.
25^Vidmar Jerny Ober Berg Neull l ^ 2 bo. do.

mi t dem Vedeuten vorgeladen, sick vor Verlauf des künftigen A p r i l . Monats «52n i^
d̂ ese Bezirks und Staatsberrs<basts » ̂ anzley um so gewisser zu stellen und ibre Ent«
ferunng zu rechtfertigen, al« s>< im widrigen nack Verlauf des letzten A p r i l , Monatbs
»820 nach Vorschriit des Äuswanderungspatents vom »n. August l?«< nach der bosieS
G»bernial«Kurrende vom 23. Juny »8»5 Zahl 6535 und nach den spätern dießfäüige«
Vor^ckriften bebandelt werden soNen.

Bezlrksobrigkeit Münkendorf am «2. Iäner lg»«'.
^ «,., — '

A n z e i g e . (2)
- Dutck bl< mir h«s i»tz< bewiesene G«nst dueck mebrmakl wiederholte ^esiellu««
. ge» des veeebrte» Publikums aus den entferntesten Gegenden Enropens aufgemuntert,

habe ich «eine Baumschule so mi l den ausgesuchteren und edelsten Fruchtaaltunge»
«ttmehr«. daK zetzt diej Herr» (L. ' l .) liebhab« Pi) m«M lpmßcht» sstwng"
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ö / ^ . " . ? ^ " ^ bo« ,< fr . in Silbergeld pr. Stück nack belleb'ger Auswahl kSnn<»
e/ l ^ . " / . " " ' ' M " feuchten Moos mit ^ t r o b gut cingepuckt , welches 20 bis - 5
rr . koftet, kvnnen dieselben in aUe Welttheil« versendet werden. Die Mvnatbe O e ^ .
v e r , November , Februar und März sind geeignet zu übersetze». "

«atttnara de, Trieft den 20. Iäner lg»o.
J o s e p h S e e a s c h i n ,

landesfürjillcher Lokalkaplan^

» . . « . -«,? ^ Z ^ " ^ < G a t t u n g e n sind v o r h a n d e n , a l S :
»ssa,<7n?n ^ ? M s s ' s " ^ Mirabellen, süsse Rink lod, französische Pf laumen, Eyer.
Pflaumen, rotbe Waume«, runde Pflaumen, gelbe Pflaumen, damascener Pflaum««,
gelbe ^pand l l ng , große Viergoles, Amalie von Irankreich, Verdazt B r ü n e r « Z . r N
c " / i . " " ^ Z w e c k e n , getipf<lte Zwetschken. Frübe Am7ilen, schwa ze l lmr l m
^ a t e A m r i l e n , Zuckettelgen, Fe,gen von Smi rne . schwane F e g e n , M a d o n a e ? ^
Spanische W«chsel, frühe Kirschen, schwarze Kirschen, rothe K i ? s c t e n . N e L a ^
roll« rotbe Lazaroll.. Große Mispeln. Mispeln ohne Kern. F übe Mrs ich ^ . ? '
ße Pfersich, geNpf<te M r s t c h , späte Pfersich, Veronapfersich, Zenuspfersich, n^
de Pfersich, gelbe Pf,rsich> n. s. w. We.tze Bnt te rb i rn , röche Bu l t e rd i r n , M n c '
b u t t e r W n , P f u n d b i r n , Salzburgerbtrn, Zwergelsalzburgerbirn, große Muskaton. .
Muskatel ler. , Hnteltasch-, Un t t ^ duone- , 8 ^ ^ ^ i p . . . Isenbart , Nokobitz-
Kalserdirn, Konlgsblrn, W'nterpergamot», Sommerpergamot». gestreifte Peraamot
«Plntzechirn, Sommerviergoles., Winterviergoics-, frübe P r n a M r n , Chriftbirn We»-
tzenbirn, i!ederblrn, Spadonib i rn, Fraueabirn, Rüblerb i rn , Pizardib i rn. Her lblr»
«ldamsbirn, Kirbisbtrn. Modena- Aepfel, Goldranet-, Tafent-, Maschansker-, ^ m !
e / , Ä ^ ' < Z " ' ^ p ^ ^«b le r - , Slugustaner-, Levantiner , Mandof ia - , Cossanzetta-,
5 m?^ - ? " l e - s l e p f t l , Königsäpfel, Paradiesapfel, Italienische große Nüssen, schwart
« w ^ ^ e e r . Olivenbäumchen 4« kr. Edle Weinreben das Gtück «^ kr.: Großer

k d i k t . s^) ^ - " " — " ^ —
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft 5hurn bey Gallenstein wird bekannt <,-

macht: Es sey auf Ansucken des Mathias Waitz aus Godn ig , in die erecu^ve V e /
stelgecung der dem Watthens Waitz gehörigen, der Herrschaft Thurn bey 'Gallenstein
sub Urb. '1lr«>. 1,5 unlerchäniqen, zu Moraitsch in der Pfarr beil. Kreuz qeleqenen.
sammt Wohn-und Wirtschaftsgebäuden auf t?» fl. 50 kr. gerichtlich geschätzten n z
Haufrecht bube, wegen laut gerichtlichen Vergleichs vom 23. I u l y t 3 l 8 und intabu»
l i r t den 3. August l . I . schuldigen 24 fi. und Nebenoerbindlichkelten gewilliaet :vor«
den. Zu diesem Ende werden 3 Versteigerungstagsatzungen, und zwar die erste auf
den 27. I ä n e r , die zweyte aufde» 28. Febr. und die dritte auf den 27. März k . I . ,82a im
Orte Moraltsch, daß , wenn gedachte
Realität beyder ersten oder zweyten Versteigerung nicht über oder wenigstens um den
Schätzungswert!) an Mann gebracbt werden könnte, sie bey der dritte« auch unter dem
Gchitzungswerthe hindangegeben werden würde. Die auf dieser Realität haftenden
lasten und Glebigkeiten, so wie die Lizitationsbedingnisse können täglich ln dieser
Amtskanzley eingesehen werden.

Bezirksgericht Ttmcn bey''<GaUenstein den 8. November »«>y.
»^— -̂ ' ., ^ .

«Feilbietkungs-Edtkt. ( 2 )
v o n dem Bezirksgerichte der zu Nensiadtl vereinigten Stsatsberrschaften n i r d

hlemit bekannt gemackt: Es sey auf Ansuchen der Mar ia Hrovatitsck von Neudea,
wider Anton P«ß«g, Kurator des Ignaz Notterschen liegenden Nacklaßes, wegen au«
dem gerichtlichen Vergleiche dtz. «8. October l 3 l 3 schuldigen 236 fl. gz kr. 3 d l . , nebst
»on dieser Zei« a» laufende» 5 proc. Interessen und Superervensen, in die Wee»tive
V«rä»ß«ttNA nachfolgend, z « gedachten Verlaßmassa gehörigen Realitäten, vzv ^
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W bee'Stadt Neustabtl bessndllHe^ Hauses fub e « ^ , ^ Nro. »z» tmnmt «?nem bAs
iey b findlichen Garten, Acker und Anschlag qewilU^et, und sind zu diesem Hnde dee
«7. Februar, ^?. M^rz nnd z». April d. 5 " jedesmahl Vormittag von y bis »2
Ubr in bier«>rt^es ^/richtsfanzle^ mit dem A^ban e beftim lt worden , daß, wenn ge-
dachte '^ealitHten bey der ersten oder zweyten H«ibietkun..staqsatzu»g um den «ericht-
Nch <rwb>nen: Sbätzu,gs vertb pr ^na fi. 02er darüber m nt sollten an Mann gebrach«
»ecden ?5nnen, selde bey. oer »retten lruch u»ter den/elde, kauftlch hindanHeaeben. wee^
den würdes,, wl>M die Kaufl'lü«g.3Nl htedücch emgeladen. stl^d.

Neustadtl am »5. Ianer 1820^

Von
«nz seoer 00, Tsbertmtsb, i r d« Ausfertigung, des
den m Verlnse ger'sdenell^ oom Vetee Sckimuoutz a.N! Sebastian SaHtz üÄer H n f l .
l . W. und 5 proc. 3l'"'e« a,', 23., December ,8-< ausgeMeen, und am nädmlich««
Taqe auf die Peter SH'lml>>i!z^be,. wnnlmkvr îorenz, Oeverlsche, zu (stov b l n N«,
nrke Kreuz. lieg>e',de,. de^ Htadd ^rainh',rg>er ^amm,razamte zlusdar« ^aufrebtshu»
»e intabulrrt.en Sck'Uds^tt-, q^viMget wo«-den̂  Oaber werden. aUe ĵ ene^ die aus
was liwner fä.c eine n̂  '^bt^xunde auF gedachten: Olbuidfchew einen. Anspruch i« '-.^
den verinMen, aufg.eflzrderr., selben bv e^ einon ^.abre,, 6- Wochen und 3 Q>aen vor
diesem Bezirkter cht? so ae viß? darzuchu^,<zwi^ igens nach, Verlauf dieser Fr,,i erk>

. gedachter 'Z^u-ldsbew a,u> ferneres Anlagen d-s BittstXlers für null und nichlia e.«
blärt, und sn5an<n die ENabldla^ot^ deHscll̂ n. de^vlMHet. werden, würbe» ^ H

Kreuz am ,9.. Apri l 1.̂ 9».

- N a ch r ii ch t- fH> "
I n Hvhe' Mo^dnunq. de^ siochläbl. k., '. aNg-M'-wön Hoff<pnwer dd ,» Deeomk-e

b ^ d e n ^ ^ ^'^ ^ ^ " s M Preise oeö Z^nollecs ftn. l/,.. o. w dahm gern^e

con^Munze,,dann'derben wer H w ^ 3 m o b . r s oo>̂  ^ l ^ auk ,H. ss. Cono Mün:e
K. f. Oberberqamt 3dr»a> am ,^. 3.1,'es ,ft».>. ' .ucunze.

Gelrew-und Wein-Azifatton^. ^) ^ "
Vow der iM'GMee- <k«ise^egenden Herrschaft Montpreis w'rd hiemit bekannt

gemacht:- Es werden- bey! selbe« die dießiäbrigenGetreidvVrs«lche„ als -^o Meken « l , «F
weitzen,: 5a.Metzen Korn> 5n .Me^ i Haiden,,. und »noo.Metzen Haber am' 1 V^r,,?e
1182a!n de« HerrMair MoiNpreis,, dann> die dießjährigen Bamveme» als a ^ ^ . . . ^
aus vem. am, Sausttome- lie^end<n^ Wei<ngebü>ge Oremnnz am 3 X- l , . , ^ . . ^ ^
«n^Sremn^,. und ?' i°?tar.tin> aus dem» nächst Fichtenwald läe, ,^ . «n ? . .
g^: Actltsch am- <. .5<b.uar ,820. w: A.ti6ch,' jede?M 9 b?s . . n ^ Ä ^ ! !
tags' im-Wege de«- Verst<igeru^ hlndangege^ ^erdem M . u ^ s t ^ werden ^ d , ^
Lizltatwnen. an g^annttn. Tagen- mir dem. Bemerkn eingeladen . dak d i ! G e t r e "
aattung von- schinen und rei,en Kern,. und eben 0 auch die Weine vo« , ! ^ ,,. ee
Dualität find, und dak die Verkaufsbedingniffe am Ta^dee Verstel7«una b e ^ e
gegeben werden». > "»^^"«H ullu,«"»

' Herrschaft MontyreiO am 29^ Decembep. ,8^9^.

E d i ^ s. (Z) " "

welche an d.e. V^'assensch,^ d,5 u,t,sM ,3 . Oecembe«. o. F . o e ^ e ? e n 9? . . . >u « i?

Recktsqrun^<lnen ^ipruch oder F̂ derunsseu «0 machen

<es,tzmöß^ eeweisen sollin. » i , ,m- widr,gen^ die VeslM.,schM ^ « ^ . < " . « ' ^ X
unb den bttseffenden Urbe« e^eent«or^ werben würdsi. ' ^ ' öM^WNMs) abgMn^R


